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Die BüroTec GmbH stellt sich vor Leistungserstellungsprozesse

Der Geschäftsführung unterstehen die zwei Bereichsleiter. Diese sind den Abteilungsleitern 
ihrer Bereiche gegenüber weisungsbefugt, die wiederum nur ihren Mitarbeitern Weisungen 
erteilen dürfen. 

Das nachfolgende Organigramm verdeutlicht die Aufbauorganisation der BüroTec GmbH.

Arbeitsaufträge:

1. Verschaffen Sie sich einen Überblick über die BüroTec GmbH. Nutzen Sie hierzu das 
Auswertungsformular (Info 1).

2. Nehmen Sie an, Sie sind als Mitarbeiter/-in bei der BüroTec GmbH 
eingestellt worden. Skizzieren Sie die Tätigkeiten, die in den 
Abteilungen Konstruktion, Arbeitsvorbereitung und Fertigung anfallen.
Nutzen Sie hierzu die vorgegebene Struktur (Info 2).

Geschäftsführung
Herr Schmidt

Herr Schneider
Frau Peters
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Leitung

Herr Mischke

Einkauf

Herr Weber

Fertigung

Herr Pudenz

Konstruktion

Herr Baum

Lager 
Halbfabrikate &

Fertigerzeugnisse
Herr Breuer

Verkauf
(Auftrags-

bearbeitung)
Herr Gräff

Marketing

Herr Bours

Rechnungs-
wesen

Frau Basso

Personal

Frau Saalfeld

Technische 
Leitung

Herr Schirmer

Lager
Werkstoffe

Herr Gerber

Arbeits-
vorbereitung

Herr Kleinen
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Die BüroTec GmbH stellt sich vor Leistungserstellungsprozesse

3. Vervollständigen Sie unter Zuhilfenahme von Info 3 das nachfolgende Schaubild, um den 
Unterschied zwischen dem Produktionsprogramm und dem Absatzprogramm zu 
veranschaulichen.

4. Beschreiben Sie das Produktionsprogramm der BüroTec GmbH mithilfe des nach-
folgenden Schaubildes.

5. Begründen Sie, ob es sich bei dem Produktionsprogramm der BüroTec GmbH um ein 
eher schmales oder eher breites Produktionsprogramm handelt.
Es handelt sich um ein eher _________________________ Produktionsprogramm, weil

Produktionsprogramm

Absatzprogramm

Produktionsprogramm der BüroTec GmbH

Strategische
Ausrichtung

Taktische 
Ausrichtung

Operative
Ausrichtung
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Die BüroTec GmbH stellt sich vor Leistungserstellungsprozesse 

 

 
Info 1: Auswertungsformular 
 
Info 2: Mind-Map Struktur  

BüroTec GmbH 

 
 1. Unternehmensart:  _______________________________ 
 
 2. Branche: _______________________________ 
 
 3. Produktgruppen: _______________________________ 
 
  _______________________________ 
 
 4. Gesellschaftsform  
     (Rechtsform): _______________________________ 
 
 5. Gesellschafter: _______________________________ 
 
  _______________________________ 
 
  _______________________________ 
 
 6. Gründungsjahr: _______________________________ 
 
 7. Hervorgegangen aus: _______________________________ 
 
 8. Standort: _______________________________ 
 
 9. Verkaufsgebiet: _______________________________ 
 
10. Vertriebsweg: _______________________________ 
 
11. Kundenzielgruppe: _______________________________ 
 
12. Fertigung: _______________________________ 
 
  _______________________________ 
 
13. Zahl der Mitarbeiter: _______________________________ 
 
14. Aufbauorganisation: _______________________________ 
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Die BüroTec GmbH stellt sich vor Leistungserstellungsprozesse 

 

 
Info 2: Struktur „Tätigkeiten in der Konstruktion, Arbeitsvorbereitung und Fertigung“ 
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Die BüroTec GmbH stellt sich vor Leistungserstellungsprozesse 

 

 
Info 3: Auszug aus dem Lexikon der Technik 
 
 

P 
 
 
 
 
Produktionsprogramm 
 
Mit Produktionsprogramm ist die Gesamtheit aller Erzeugnisse gemeint, die in einem 
Unternehmen hergestellt werden. Es beinhaltet neben den Erzeugnissen, die für den 
Verkauf bestimmt sind, in Ausnahmefällen auch Erzeugnisse, die für den Eigenbedarf 
genutzt werden. Das Absatzprogramm hingegen beinhaltet neben den selbst 
hergestellten und für den Verkauf bestimmten Erzeugnissen auch sogenannte Handels-
waren. Handelswaren sind Erzeugnisse, die ohne weitere Bearbeitung weiterverkauft 
werden. Es handelt sich häufig um Zubehör zu den eigenen Erzeugnissen, die das 
Absatzprogramm abrunden sollen. Somit sind Produktionsprogramm und Absatzpro-
gramm nicht immer deckungsgleich. 
 
Bei der Planung des Produktionsprogramms ist zwischen den folgenden drei Ausrich-
tungen zu unterscheiden: 
 
 Strategische Produktionsprogrammplanung 
 Taktische Produktionsprogrammplanung 
 Operative Produktionsprogrammplanung 
 
Die strategische Produktionsprogrammplanung ist langfristig orientiert und legt fest, in 
welchem Produktfeld bzw. in welcher Branche ein Unternehmen tätig werden will (z.B. 
die Automobilbranche, der Maschinenbau oder die chemische Industrie). 
 
Die taktische Produktionsprogrammplanung ist mittelfristig orientiert und legt grund-
sätzlich fest, welche Produktgruppen in den jeweiligen Produktfeldern hergestellt 
werden sollen. Gleichzeitig wird hier auch festgelegt, welche unterschiedlichen Modelle 
mit welchen Ausstattungsmerkmalen in den einzelnen Produktgruppen angeboten 
werden sollen.   
 
Die operative Produktionsprogrammplanung ist kurzfristig orientiert und legt konkret fest, 
in welchen  Stückzahlen die verschiedenen Modelle der einzelnen Produktgruppen 
hergestellt werden sollen. Man unterscheidet in diesem Zusammenhang Wochen-, 
Monats-, Quartals- oder Jahrespläne. 
 
Werden mehrere Produktgruppen mit vielen Modellen in unterschiedlichen 
Ausführungen hergestellt und ist das Unternehmen möglicherweise in verschiedenen 
Branchen tätig, spricht man von einem breiten Produktionsprogramm, im umgekehrten 
Fall von einem schmalen Produktionsprogramm. Der Begriff Produktionsprogrammtiefe 
(auch Fertigungstiefe genannt) bezieht sich hingegen darauf, wie viele Komponenten, 
die für ein Erzeugnis benötigt werden, selbst gefertigt werden. Die Produktions-
programmtiefe in der Automobilindustrie ist beispielsweise eher flach, da Bremsanlagen, 
Scheinwerfer, Airbag, Türschlösser, Reifen etc. von Zulieferern hergestellt werden.  
 

 
Lexikon der Technik 


